
 
 
 
 
 

 
 
 
Öffentliche Anhörung 
 
Naturschutzverwaltung  
unter Druck 
 
 
Montag, 25. Juni 2007 
11.00 bis ca. 14.30 Uhr 
 
Landtag von Baden-Württemberg 
Haußmannsaal 
Konrad-Adenauer-Str. 3 
70173 Stuttgart 
(fünf Gehminuten vom Hauptbahnhof) 

 
 
 

Nur ca. 350 MitarbeiterInnen arbeiten in 
Baden-Württemberg im amtlichen Natur-
schutz. Die Naturschutzverwaltung ist dem 
Reformdruck und den Bemühungen zur 
Haushaltskonsolidierung in besonderer 
Weise ausgesetzt. Die ohnehin nicht dicke 
Personaldecke ist „dank“ der Verwaltungs-
reformen 2001 und 2005 noch dünner 
geworden. In vielen Bereichen behilft man 
sich mit kurzfristigen Zeitverträgen, die 
keine kontinuierliche Arbeit ermöglichen 
und den Betroffenen keinerlei Perspektive 
bieten. 
 
Diesem unbefriedigenden Zustand der 
Naturschutzverwaltung stehen wachsende 
Aufgaben und Herausforderungen gegen-
über wie:  
• die Umsetzung von Natura 2000  
• die Entwicklung des Biotopverbunds  
• neue Projekte wie das Biosphären-

gebiet Schwäbische Alb 
• die Erarbeitung und Umsetzung des 

Aktionsplans Biodiversität. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Diese Aufgaben erfordern mehr statt 
weniger Personal. Eine moderne, 
dialog-orientierte Verwaltung ist ohne 
qualifiziertes Personal nicht möglich. 
 
Dass die Umweltverwaltungen insge-
samt unter „Reformdruck“ stehen und 
inzwischen vielfach an der Grenze der 
Belastbarkeit arbeiten, belegen aktuelle 
Untersuchungen und Gutachten, die im 
Rahmen dieser Anhörung vorgestellt 
werden.  

 
Die Anhörung der Landtagsfraktion soll die 
aktuelle Situation beleuchten, die 
Herausforderungen formulieren und 
Handlungsempfehlungen ausarbeiten. Ihre 
Anregungen und Beiträge möchte ich gerne 
in den Entscheidungsprozeß unserer 
Fraktion einbringen. 
 
Ich lade Sie herzlich ein, daran 
teilzunehmen. 

 
Gisela Splett , MdL 

Umweltpolitische Sprecherin 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Programm 
 
Begrüßung und Einführung 
 
Dr. Gisela Splett, MdL 
Umweltpolitische Sprecherin 
 
Gutachten und Forschungsergebnisse 
 
Dr. Christian Hey 
Generalsekretär des Sachverständigenrates für 
Umweltfragen (SRU) 
„Umweltverwaltungen unter Reformdruck: 
Herausforderungen, Strategien, Perspektiven“ 
 
Falk Ebinger  
Dipl.-Verwaltungswiss., Ruhr-Universität Bochum 
„Modernisierung der Verwaltungsorganisation 
und von Verwaltungsverfahren im Umwelt-
schutz“ 

 
Prof. Dr. Arthur Benz 
Fernuniversität Hagen 
Aufgabenwahrnehmung und Problemlösungs-
fähigkeit der Naturschutzverwaltung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Stellungnahmen von Verbänden 
 
Reiner Ehret  
Vorsitzender des Landesnaturschutzverbandes  
Bilanz nach zwei Jahren Verwaltungsreform 
im Naturschutz – notwendige Korrekturen 
aus Sicht des LNV 
 
Heinz Werner Persiel 
Vorstandsmitglied Bundesverband Beruflicher 
Naturschutz e.V. 
Zustand der Naturschutzverwaltungen – 
Situation und Handlungsbedarf in Baden-
Württemberg 
 
Diskussion und allgemeine Aussprache 
 
 
Fazit 
 
Dr. Gisela Splett, MdL 
Umweltpolitische Sprecherin 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und 
bitten um Anmeldung bis 18. Juni bei: 

 
Büro Gisela Splett MdL 

Mitarbeiter Alexander Geiger 
gisela.splett@gruene.landtag-bw.de 

oder Telefon 0711/ 2063-966 
oder Fax 0711/2063-660 

www.bawue.gruene-fraktion.de 
 
 

Bitte bringen Sie diese Einladung  
(und ihren Personalausweis) zum  

Vorzeigen an der Pforte mit. 


